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VERANSTALTERIN

Landesarbeitsgemeinschaft Mädchenpolitik
Baden-Württemberg
Siemensstr. 11
70469 Stuttgart

Tel. / Fax: 0711-8382157 
qualifi zierungsprojekt@lag-maedchenpolitik-bw.de

VERANSTALTUNGSORT

Haus der Wirtschaft
Bertha-Benz-Saal
Willi-Bleicher-Straße 19
70174 Stuttgart

Tel.: 0711-123-2700

ANREISE

www.hausderwirtschaft.de

TEILNAHMEGEBÜHR

50 Euro pro Person (inklusive Mittagessen).
Die Teilnahmegebühr entrichten Sie bitte vor Ort
in bar. Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung
als Quittung.

Weitere Informationen zum Modellversuch unter
www.maedchen-in-ausbildung.de

Weitere Informationen zum Netzwerk Teilzeitausbildung 
Baden-Württemberg unter
www.maedchen-in-ausbildung.de/netzwerk/index.html

„Perspektiven wechseln –

         Vielfalt stärken“

Innovative Wege
für junge Frauen in
duale Ausbildung

20. Januar 2012
Haus der Wirtschaft
Stuttgart
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zur Fachtagung am 20. Januar 2012 im Haus der 
Wirtschaft, Stuttgart: „Perspektiven wechseln – Vielfalt 
stärken“

 Hiermit melde ich mich verbindlich an.

Name, Vorname

Organisation

Straße 

PLZ, Ort

E-Mail

Ort, Datum

Unterschrift

Ich möchte an folgendem Fachforum teilnehmen: 

 FACHFORUM 1

 FACHFORUM 2

 FACHFORUM 3

 FACHFORUM 4

ESSEN

 Ich esse vegetarisch.

 Ich esse nicht vegetarisch. 

>  Fachforum 1
 
  Erfolgreiche Betriebsakquise
  Know-how und Strategien in der Ausbildungs-  
  platzakquise
  Ulrike Falkenstein, Falkenstein GmbH Marketing &  
  Kommunikation Mannheim; 
  Jana Schuh, Akquisiteurin Diakonische Jugend- 
  hilfe Region Heilbronn e.V.

>  Fachforum 2

  Diversity und Migration im Ausbildungssystem
  Monika Münch, Ausbildungsverbund Ikubiz Mann- 
  heim mit Unternehmer/in und Auszubildender; 
  Ligia Braz, Projekt ABba plus, Caritasverband 
  Stuttgart e.V.

    
>  Fachforum 3
 
  Mädchen und junge Frauen in und für die 
  Ausbildung stärken
  Anke Wiest, Kontaktstelle Frau und Beruf Ludwigs- 
  burg, Projekt Azubinen machen stark;
  Elisabeth Yupanqui Werner, Jugendstiftung Baden- 
  Württemberg, Projekt Stärkenorientierte Jugend- 
  arbeit 

>  Fachforum 4

  Strategien zur Umsetzung der Teilzeitausbildung 
  in Baden-Württemberg
  Martien de Broekert, Projekt Ausbildung in Teilzeit,  
  a.l.s.o. Schwäbisch Gmünd; 
  Brigitte Weinelt, Projekt Teilzeitausbildung, 
  Diakonische Jugendhilfe Region Heilbronn e.V.; 
  Ausbildungsleiter/innen der Firmen Weleda AG  
  Schwäbisch Gmünd und OBI Bau und Heimwer - 
  kermarkt GmbH & Co. KG Heilbronn mit Auszubil- 
  denden in Teilzeit 

  9:00 > Ankommen mit Kaffee

  9:30 > Begrüßung: Ulrike Sammet & Sibylle Hahn 
   Landesarbeitsgemeinschaft Mädchenpolitik BW

  9:40 > Grußwort: Gisela Westhoff
  Programm „Neue Wege in die duale Ausbildung – 
  Heterogenität als Chance für die Fachkräftesicherung“,  
  Bundesinstitut für Berufsbildung, Bonn

10:00 > Referat: Prof. Dr. Rudolf Leiprecht 
  Universität Oldenburg
  „Aufmerksam sein für Unterschiede. Zur Notwendig-  
  keit und zum Inhalt diversitätsbewusster Ansätze“
  Fachvortrag mit Diskussion

11:00 > Kaffeepause

11:15 > Referat: Prof. Dr. Nicole Kimmelmann
  Universität Erlangen-Nürnberg
  „Diversity Management in der Beruflichen Bildung –   
  Impulse für die Umsetzung in der Praxis“
  Fachvortrag mit Diskussion

12:15 > Vorstellung der Fachforen

12:30 > Mittagspause im Foyer (bis 13:45)

13:45 >  Fachforen 1-4

15:45 > Kaffeepause

16:00 > Podiumsdiskussion: „Innovative Wege in duale 
  Ausbildung“
  Ruth Weckenmann, Regionaldirektion 
  Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit; 
  Bärbel Mauch, Deutscher Gewerkschaftsbund; 
  Stefan Küpper, Arbeitgeberverband Südwestmetall;   
  Muhammet Karatas, IHK Region Stuttgart

17:00 > Tagungsende

> PROGRAMM > ANMELDUNG> FACHFORENDas Berufliche Bildungssystem steht vor 
großen Herausforderungen: viele Unternehmen 

verzeichnen einen Fachkräftemangel und fehlen-
de Bewerber/innen für freie Ausbildungsplätze, 

zugleich bleibt eine wachsende Zahl von Jugend-
lichen bei der Ausbildungsplatzsuche erfolglos und 

bedarf im Übergang von der Schule in den Beruf einer 
Unterstützung. Vermittlungshemmnisse und Benach-

teiligungen im Ausbildungssystem werden vielfach auf 
mangelnde schulische Leistungen, persönliche Problem-

lagen oder kulturelle Aspekte zurückgeführt.

Unternehmer/innen wie Akteur/innen sind heute gefor-
dert, offensiv mit Heterogenität und Inkongruenzen im 

Ausbildungssystem umzugehen und innovative Wege zu 
entwickeln, um zukünftige Fachkräfte zu sichern und mehr 
Chancengleichheit zu realisieren.

Im Rahmen der Fachtagung „Perspektiven wechseln – 
Vielfalt stärken“ wollen wir das Thema Heterogenität am 
Beispiel junger Frauen in den Blick nehmen und innovative 
Wege in duale Ausbildung aufzeigen. Die Fachtagung richtet 
sich an Pädagog/innen u.a. in der Jugendberufshilfe sowie an 
Multiplikator/innen und Akteur/innen aus den Arbeitsfeldern 
der Beruflichen Bildung, die junge Frauen im Übergang unter-
stützen oder während der Ausbildung begleiten. 

Die Fachtagung bietet theoretische Impulse und praktische 
Anregungen zu folgenden Fragen: 
Welche Herausforderungen stellen sich aktuell an Akteur/
innen in der Begleitung, Beratung und Ausbildung von jungen 
Menschen? Welche theoretischen Ansätze befassen sich mit 
Vielfalt und Heterogenität und bieten Impulse für die Arbeit 
im Übergang? Welche innovativen Wege in der Begleitung 
junger Frauen können zu größerer Passgenauigkeit in der 
Vermittlung in duale Ausbildung führen? Welche Möglich-
keiten bieten besondere Ausbildungszuschnitte, wie z.B. 
das Modell der Teilzeitausbildung für junge Mütter?

Die Fachtagung knüpft an die Qualifizierungsangebote 
der LAG Mädchenpolitik an und steht als Auftaktveran-
staltung des Modellversuchs im Förderschwerpunkt 
„Neue Wege in duale Ausbildung – Heterogenität als 

Chance für die Fachkräftesicherung“ des Bundes- 
 instituts für Berufsbildung BIBB, den die LAG 

Mädchenpolitik von März 2011 bis Februar 2014 
durchführt.


